
 

 

 
 
 
Medienmitteilung, 27. September 2023 

Palliaviva mit neuer Regionalstruktur 
 

Die spezialisierte Palliative-Care-Organisation Palliaviva ist die grösste Palliative-Care-Spitex im Kanton 

Zürich. Ab dem 1. Oktober 2023 arbeitet das Team in einer neu definierten Regionalstruktur. An der Grösse 

und Ausdehnung des Gebietes, das Palliaviva mit rund einem Dutzend Mitarbeitenden abdeckt, ändert sich 

nichts. Palliaviva bietet für rund 800 000 Einwohnerinnen und Einwohner im Kanton Zürich spezialisierte 

Palliative Care an. 

 

Vier Regionen, vier Teams 
Palliaviva teilt das Tätigkeitsgebiet neu in vier Regionen und Teams auf: 

 
Team Gelb: Affoltern am Albis, Dietikon Süd und Horgen 

Team Rot: Winterthur und Andelfingen 

Team Grün: Männedorf und Pfannenstiel 

Team Blau: Bülach, Dietikon Nord und Dielsdorf  

 

Die Zahl der Regionen bzw. Teams wird damit von sechs auf vier reduziert; die einzelnen Teams werden dadurch 

personell gestärkt.  

 

Der tägliche, professionelle Austausch der Teammitglieder wird durch das Zusammenrücken vereinfacht. Das Netzwerk 

mit anderen professionellen Diensten wie der lokalen Spitex, Hausärztinnen, Hausärzten oder den Palliativabteilungen 

der Spitäler wird durch die Anpassung enger. Palliaviva kann die Ressourcen künftig noch besser nutzen, indem die 

Einsatzpläne strukturierter erstellt und die Wege effizienter geplant werden können. Dies ist besonders wichtig, da die 

Arbeit von Palliaviva zu einem erheblichen Teil durch Spenden finanziert ist. 

 

Schneller bei den Patientinnen und Patienten 
Die Einführung der neuen Regionalstruktur wurde im Team über mehrere Monate entwickelt. Bei der Neueinteilung hat 

die interne Fachgruppe unter anderem die Einwohnerzahlen sowie die Verkehrssituation im Kanton Zürich 

berücksichtigt. So spielte bei den Überlegungen der Gubristtunnel eine Rolle, da dieser verkehrstechnisch ein Nadelöhr 

darstellt. Die Fahrten der Palliaviva-Mitarbeitenden von den regionalen Stützpunkten bis zu den Patientinnen und 

Patienten sollen in der Regel nicht mehr als eine halbe Stunde in Anspruch nehmen. 

 

Unterstützung in komplexen Situationen 
Das Team von Palliaviva kommt bei Patientinnen und Patienten mit unheilbaren Krankheiten zum Einsatz, die so lange 

wie möglich zu Hause bleiben möchten. Die Pflegefachpersonen behandeln und lindern Symptome wie Schmerzen, 

Müdigkeit, Übelkeit, Erbrechen, Atemnot, Schwäche und Angst. In Zusammenarbeit mit Hausärztinnen, Hausärzten 

und den Palliaviva-Konsiliarärztinnen führen sie auch komplexe Schmerztherapien durch. 

 

Palliaviva ist eine gemeinnützige Stiftung für mobile spezialisierte Palliative Care. Die Mitarbeitenden sind 

Pflegefachpersonen HF mit weiterführenden Ausbildungen. Die Geschäftsstelle von Palliaviva befindet sich in Zürich-

Oerlikon. 

 

 

Offene Fragen beantwortet Ihnen gerne: 

Ilona Schmidt, Gechäftsleiterin Palliaviva, Tel. 043 305 88 70, ilona.schmidt@palliaviva.ch, www.palliaviva.ch 
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